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Informationsbrief: Reinvestitionsprämie 2025  

  

Sehr geehrte Klientin, sehr geehrter Klient! 

Mit dem Haushaltsgesetz 2025 wurde für die Steuerperiode 2025 eine Reinvestitionsprämie 

eingeführt. Bei Erfüllung bestimmter Voraussetzungen wird der Körperschaftsteuersatz IRES 

für 2025 von 24% auf 20% gesenkt. Mit der Durchführungsverordnung vom 08.08.2025 

wurde die Anwendung nun klar geregelt. 

Die Begünstigung richtet sich an IRES-pflichtige Unternehmen. Voraussetzung ist zunächst, 

dass mindestens 80% des Gewinns 2024 im Unternehmen verbleiben und nicht an die 

Gesellschafter ausgeschüttet werden. Eine gesonderte „eigene Rücklage“ muss dafür nicht 

gebildet werden. Wurde im Jahr 2024 kein Gewinn erzielt, ist eine Inanspruchnahme nicht 

möglich. Zudem darf die gebundene Gewinnquote innerhalb von zwei Jahren nicht 

ausgeschüttet werden. 

Weiters sind Neuinvestitionen durchzuführen. Das erforderliche Mindestvolumen entspricht 

dem höheren Betrag zwischen 30% des im Unternehmen zurückbehaltenen Gewinns 2024 

und 24% des Gewinns 2023; jedenfalls sind mindestens € 20.000.- zu investieren. 

Begünstigt sind ausschließlich neue Investitionen, die den technischen Merkmalen von 

„Industrie 4.0“ bzw. „Transition 5.0“ entsprechen und im Inland realisiert werden. Die 

Realisierung hat ab 01.01.2025 zu erfolgen und muss spätestens bis zur Einreichungsfrist 

der Steuererklärung für 2025 abgeschlossen sein. Für diese Investitionen ist eine fünfjährige 

Überwachungsfrist zu beachten; innerhalb dieses Zeitraums dürfen die Anlagen weder 

veräußert noch überwiegend im Ausland genutzt werden.  

Zu den Voraussetzungen der Förderung zählt auch der Beschäftigtenstand. Dieser darf im 

Dezember 2025 nicht unter dem Durchschnitt der 36 Vormonate liegen. Zusätzlich ist im 

Jahr 2025 eine Erhöhung der unbefristet Beschäftigten um zumindest ein Prozent 

gegenüber dem Durchschnitt 2024 erforderlich; jedenfalls muss mindestens eine Person 

unbefristet neu eingestellt werden. In den Jahren 2024 und 2025 darf keine 

Lohnausgleichskasse in Anspruch genommen worden sein bzw. werden, ausgenommen 

besondere, der Gesellschaft nicht zurechenbare Fälle wie z. B. witterungsbedingt.  
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Besondere Erleichterungen bestehen bei Verlustvorträgen. Abweichend von der derzeit 

geltenden Regelung dürfen vorgetragene Verluste für 2025 aufgeschoben werden, damit die 

für die Reinvestitionsprämie begünstigte Bemessungsgrundlage nicht durch Verluste 

aufgebraucht wird.  

Die Reinvestitionsprämie kann mit bestehenden Förderinstrumenten kombiniert werden, 

etwa mit Steuerguthaben für Investitionen „Industrie 4.0“ oder „Transition 5.0“. Die 

Begünstigung ist jedoch auf die tatsächlich beim Unternehmen verbleibenden Nettokosten 

begrenzt.  

Für weitere Fragen zu dieser Begünstigung stehen Ihnen unsere Berater gerne zur 

Verfügung. 

 

Meran, den 18. September 2025 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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